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Liebe Ruderkameradinnen und 
Ruderkameraden 
 
Zur 34. Landesrudermeisterschaft Sachsen und Thüringen heißen wir, der 
Ruderclub Eilenburg als Veranstalter, Sie herzlich willkommen und hoffen Sie 
hatten eine angenehme Anreise. 
 
Es erwarten uns spannende Wettkampftage mit Vorläufen, kleinen Finals und 
den Meisterschaftsrennen. Als Rahmenprogramm haben wir Kurzstrecken-
rennen im Programm, einen Geschicklichkeitsparcours für die Jüngsten, und 
3 Rennen in der neuen olympischen Disziplin Coastal Rowing aufgebaut. 
 
In diesem Programmheft finden Sie die Ablaufpläne und die Rennfolge, sowie 
weitere nützliche Hinweise. 
 
In gewohnter Weise ist für das leibliche Wohl der Sportler und aller Teilneh-
mer gesorgt. 
 
Bitte überprüfen Sie nochmals die Startberechtigung. Die nicht startberechtig-
ten Teilnehmer wurden Ihnen mit der Meldeeröffnung zugesandt. Entspre-
chende Nachweise legen Sie bitte vor dem Start der Regattaleitung vor. 
 
Weiterhin bitten wir den Anweisungen der Ordnungskräfte folge zu leisten. 
 
Wir wünschen Ihnen allen erfolgreiche sportlichen Wettkämpfe, und 
verbleiben  
 
mit rudersportlichem Gruß 
 
Ihr Veranstalter 
 
Ruderclub Eilenburg e. V. 

Ruderclub Eilenburg e.V., Bootshaus – Stadtpark, 04838 Eilenburg 
 

Unser Ansprechpartner:  
Unser Zeichen:                      GRO 
Datum: 21.09.25 
Telefon:                                  0162 7785807  

 



Regattastab zur 34. 
Landesrudermeisterschaft Sachsen/ Thüringen 
 
Regattaausschuß:  
Silke Gans, Matthias Groth    RC Eilenburg 
Steffen Buschmann      RC Eilenburg 
 
Wettkampfrichterobmann: 
Steffen Buschmann      RC Eilenburg   
 
Wettkampfrichter, Starter, Zielgericht, Helfer: 
Holger Fröhlich, Martin Börnewitz, Christian Oelze Leipzig  
Matthias Müller      Magdeburg 
Thomas Merz, Jonathan Sternstein   Dresden 
Lukas Hubert      Freiburg 
Lucas Schulz      Eilenburg 
Leonie Leibe, Fabius Gans, Elisa Parchwitz  RC Eilenburg 
Constantin Otto, Mika Steiner, Jens Lehmann  RC Eilenburg 
Andre Schneider, Malte Jung, Mandy Palm  RC Eilenburg 
Frank Maasdorf, Jürgen und Carlos Kötter  RC Eilenburg 
Robert und Anne Fromm, Klaus Winkler   RC Eilenburg 
Felix Böttger, Kevin Weidemann, Florian Hähnel RC Eilenburg 
 
Motorboote: 
Veikko Hindemith, Rayk Bremme- Jung   RC Eilenburg  
Andre´ Parchwitz, Christian Kunze, Max Böhme RC Eilenburg 
Thomas Müller, Niclas Gans, Tony und Jonas Palm RC Eilenburg 
Manfred Kalesse, Frank Petzold, Thomas Pertzsch  RC Eilenburg 
Enrico Kunze, Syvio Wegner, Paul Hermsdorf  RC Eilenburg 
Sebastian Kania,Feuerwehr     Mörtitz 
Christian Gobert, Feuerwehr    Doberschütz 
 
Regattasprecher: 
Peter Wesner, Felix Weiske    RC Eilenburg 
 
Regattabüro, Waage: 
Christine Dippmann, Kirstin Jung, Andrea Winkler RC Eilenburg 
Jeanette Groth, Andrea Bochmann, Carolin Kötter RC Eilenburg 
 
Finanzen: 
Silke Gans       RC Eilenburg 
 
Sanitäter: 
Wasserwacht       Eilenburg 



 

Regattaordnung zur 
Landesrudermeisterschaft 

 
• Während der Regattazeit ist das Befahren der 

         Startbahnen zum Training bzw. zur Fahrt an den Start 
         nicht erlaubt.  

    Außer: Im Startbereich auf Bahn 1 und 2, um zum 
Start- Sammelpunkt zu gelangen. Da der Bereich südlich    von 
Bahn 1 wegen des Querseiles nicht zu befahren ist. 
Regattaläufe dürfen nicht behindert werden. 

 

• Als Sammelpunkt vor dem Start ist die Fläche bis 200m hinter der 
Startlinie vorgesehen. 

 
• Die Wasserfläche südlich der Regattabahnen und der Insel ist zur 

Fahrt an den Start, zum Ausrudern, zu Trainingszwecken und als 
Warmfahrzone zu nutzen. In Fahrtrichtung zum Start wird unter 
Land gerudert. In Fahrtrichtung zum Ziel wird südlich der Insel 
parallel zu den Regattabahnen gerudert. 

 
• Die Wasserfläche zwischen Bahn 1 und der Insel ist für Motorboote 

frei zu halten 
 

• Das Befahren der Wasserfläche nördlich der Regattabahnen ist 
nicht gestattet. 

 
• Außerhalb der Wettkampfzeit ist das Training in den 

Regattabahnen wie folgt erlaubt: 
Bahnen 1 + 2 können in Richtung Start befahren werden 

 Bahnen 5 + 6 in Richtung Ziel 
 Bahnen 3 + 4 bleiben frei 
 Ein Kreuzen der Regattabahnen ist verboten. 
 

• An den Stegen hat das Ablegen Vorrang vor dem Anlegen. 
• Der Steg am FKK- Strand ist für die Zeit des Coastal Rowings 

gesperrt. 
 

• Für die Sicherheit während des Trainings sind die 
Trainer verantwortlich (Es ist kein Rettungsdienst im            
Einsatz.) 

 
 

Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme 
ist oberstes Gebot.  
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Sicherheit bei Landesrudermeisterschaft 
in Eilenburg 

 
Sicherheitsbeauftragter: Veikko Hindemith Tel. 0177 3266201 
 
Bestimmung Boote und Material: 
Es gelten die Sicherheitsbestimmungen der RWR Ziff. 2.3.2.: 

• Bugball: Vollgummiball, Farbe weiß, elastisch und unverrückbar am 
Boot fixiert, Mindestdurchmesser – 4 cm. 

• Ruderblätter: Mindestdicke am Ende- Riemen 5 mm, Skull 3mm. 
• Lösen der Füße aus den Ruderschuhen bzw. Stemmbrett, Fixierung mit 

Bändesel, oder Kickin- Ruderschuhe. 
• Mindestgröße der Steuermannsitzöffnung im Bug - > 70 cm, gemessen: 

Nackenstütze bis Rand. 
 
Für die Einhaltung dieser Bedingungen sind die Trainer, Betreuer und Aktiven 
selbst verantwortlich. 
Durch die Wettkampfrichter erfolgen Kontrollen (Kontrollkommission). Bei 
Nichteinhaltung darf das Boot nicht ablegen. Dies gilt auch im 
Trainingsbetrieb. 
 
Allgemeine Hinweise, Haftung: 
Für die Sicherheit der Sportler und Betreuer sind die teilnehmenden Vereine 
selbst verantwortlich. 
 
Für Versicherungen sind die Teilnehmer verantwortlich. 
 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Beschädigungen aller Art auf 
dem gesamten Regattagelände. 
 
Rettungsboote stehen nicht zur Verfügung: 

• außerhalb der Wettkampfzeiten 
• größer 1200m nach Ziel 

 
Bei stärkerem Ostwind kann das Ab- und Anlegen am Hautsteg 
problematisch werden. Um Bootsschäden zu vermeiden, sollte dann im 
Bereich des FKK- Strandes der 2. Steg benutzt werden, bzw. vom 
Uferbereich abgelegt werden. 
 
Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme sind oberstes Gebot! 
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Bitte beachten Sie die Regattaordnung, welche Teil des Sicherheitskonzeptes 
ist. 
 
Erste Hilfe, Wasserrettung: 
An den Regattatagen sind das DRK und die Wasserwacht Eilenburg für die 
Erste Hilfe vor Ort zuständig. Die Einsatzzeiten sind begrenzt auf jeweils 30 
Minuten vor dem Ersten Rennen bis 30 Minuten nach dem letzten Rennen 
des Regattatages. 
 
Als Übergabestelle vom Rettungsboot zum DRK dient der Siegersteg auf 
dem Regattagelände. Dieser ist dafür außerhalb von Siegerehrungen frei zu 
halten. 
Ein Einsatzfahrzeug des DRK mit Rettungssanitätern ist auf dem 
Regattagelände vor dem Zielturm stationiert. 
Die Zufahrtswege der Einsatzfahrzeuge zum Siegersteg sind jederzeit frei zu 
halten und dürfen nicht mit Fahrzeugen und Bootsmaterial verstellt werden. 
 
Alle Bootsführer der Motorboote und Ruderboote, beachten bitte die Untiefen 
auf dem See. Ein entsprechender Plan wird den Vereinen und 
Motorbootfahrern übergeben und im Aushang veröffentlicht. 
 
Hinweise und Anweisungen des Regattasprechers und der Regattaleitung 
sind zu befolgen. 
Sollte es zu schwerwiegenden Unfällen kommen, ist die Wasserschutzpolizei 
zu informieren, 24 Stunden Bereitschaft- Telefon: 03525 72280. 
 
 
Regattaleitung Eilenburg      14.09.2025 
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Regattastrecke Kiesgrube Eilenburg: 
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Geschicklichkeitswettkampf Rudern 
 

 
 
 
 



Fahrordnung und Beschreibung Ablauf 
 
Fahrordnung: 

• Die  Fahrt zur Wartezone erfolgt unter Land 
• Wartende Boote befinden sich in der festgelegten Wartezone und nicht im 

Slalombereich 
• Nach Aufruf begibt sich das startende Boot zügig zum Vorstart 
• Nach Ende des Wettbewerbs erfolgt eine Wende und ein zügiges Verlassen 

des Slalombereiches ohne Behinderung des Zielbereiches 
• Das Befahren der eingezeichneten Sperrfläche ist untersagt (Personen- und 

Materialschäden möglich) 
 
Hinweise 

• Grundsätzlich hat jeder Sportler nur  einen Versuch, es sei denn äußere 
Umstände erfordern einen Neustart 

• Mangelhafte Kenntnisse des Ablaufs können zu einem Ausschluss führen 
• Der Parkour soll möglichst eigenständig und ohne Leitung von außen 

absolviert werden 
 
Ablauf des Wettbewerbes 
 
1. Startvorbereitung 
Der Sportler findet sich nach dem Aufruf des Schiedsrichters am Vorstart ein und 
richtet seinen Bug so aus, dass er durch Tor 1 und Tor 2 fahren kann. 
 
2. Start 
Auf das Startkommando des Schiedsrichters fährt der Sportler durch Tor 1 und Tor 2. 
Die Zeitnahme beginnt mit der Durchfahrt des ersten Tores. 
 
3. Abstoppen und Handklatschen (3x) 
Nach der Durchfahrt von Tor 2 erfolgt das Kommando des Schiedsrichters zum 
Abstoppen. Danach führt der Sportler selbstständig dreimaliges Hanklatschen über 
dem Kopf aus. 
 
4. Rückwärtsrudern und Wende 
Der Sportler rudert dann ohne weiteres Kommando rückwärts durch Tor 2 und Tor 1. 
Danach stoppt er wieder auf Kommando des Schiedsrichters ab und führt 
selbstständig eine Wende über Steuerbord (circa 90 Grad) aus, sodass der Bug 
Richtung Strand zeigt. 
 
5. Slalom 
Der Sportler rudert selbstständig in Richtung Strand und passiert die erste gelbe Boje 
auf der Backbordseite. Danach erfolgt eigenständiges Slalomrudern um die 
landseitigen, gelben Bojen. 
 
6. Zieldurchfahrt 
Der Sportler beendet den Slalom und fährt in Richtung blaue Boje. Er passiert sie an 
seiner Backbordseite und fährt weiter zu Tor 2. Der Slalom ist beendet, wenn der 
Sportler Tor 2 durchfahren hat. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Ablauf und Details zum Coastal Rowing Beach Sprint 

als Rahmenprogramm zur 

34. Landesrudermeisterschaft in Eilenburg 

 
Meldungen 

Aus organisatorischen und Zeitgründen sind nur 3 Rennen 
ausgeschrieben. Pro Rennen können nur 2 oder 4 Boote starten. 
Über die Startberechtigung entscheidet das Los zur Meldeeröffnung. 
 
Lage, Ort 

Die Wettkämpfe finden hinter (westlich) der regulären Ziellinie statt, 
siehe Graphik. Gestartet wird am Strand (FKK- Strand). 
 
Ablauf 

Es starten 2 Boote pro Rennen nebeneinander. 
Die Ruderer stehen am Strand neben einem Buzzer, das ist eine Art 
große Stopuhr. 
Die Helfer halten das Boot in Ufernähe schwimmend im Wasser. 
Nach dem Startsignal drückt 1 Ruderer den Buzzer, sprintet zum 
Boot, steigt ein und rudert den Parcours. 
Wieder in Ufernähe steigt er aus, die Helfer halten das Boot, und 
rennt zum Strand zurück. Dort drückt er den Buzzer zum 2. Mal. 
Sieger ist, wer den Buzzer das 2. Mal als Erster drückt. 
 
Bei Vorläufen kommt der Sieger ins Finale. Die Sieger der Finalläufe 
werden geehrt. 
 
Eine Einweisung für alle, Helfer und Ruderer, erfolgt durch den 
Görlitzer Ruderclub 30 Minuten vor dem Start des 1. Coastal Rowing 
Laufes direkt am Strand. (Start/ Ziel). 





 
Datenschutz zu Regatten in Eilenburg 

 
Der Ruderclub Eilenburg (RCE), als Ausrichter von Ruderregatten in Eilenburg erhält 
von allen Teilnehmern einer Veranstaltung persönliche Daten. 
Dies sind: 
 
Bei Sportlern:  
Daten aus der Aktivenpassliste des Deutschen Ruderverbandes (DRV), wie Name, 
Geburtsdatum, Verein, Sportler- ID. Diese Daten werden über das Meldeportal des 
DRV bereitgestellt. 
 
Bei den Vereinsobleuten:  
Name, Telefonnummer, mail- Adresse 
 
Bei Wettkampfrichtern: 
Name, Wohnort, Verein, Telefonnummer, mail- Adresse 
 
Bei Helfern:  
Name, Wohnort, Verein, Telefonnummer, mail- Adresse 
 
Der RCE nutzt diese Daten ausschließlich zur Durchführung einer Regatta. 
Jede Regatta wird entsprechend den aktuellen Ruderwettkampfregeln, 
herausgegeben vom DRV, durchgeführt. 
 
Erfasste und verarbeitete Daten werden in Form von Meldeergebnissen, 
Programmheften, Zieleinlaufprotokollen und Regattaergebnissen: 

• dem DRV übermittelt 
• den Teilnehmern zur Kenntnis gegeben 
• zur Regatta, auf dem Regattagelände zur Kenntnis gegeben 
• und über die Homepage des RCE veröffentlicht 

 
Mit der Meldung zu der Regatta stimmen die Wettkampfteilnehmer, Betreuer, 
Wettkampfrichter und Helfer der Veröffentlichung von Bildern und Namen in Print- 
und elektronischen Medien zu. 
 
Jeder Teilnehmer willigt ausdrücklich durch seine Teilnahme an der Regatta in die 
Verwendung seiner Daten ein, es sei denn, gegen die Verwendung wird vorab 
Widerspruch erhoben. 
 
Widersprüche sind zu richten an: regatta@ruderclub-eilenburg.de 
 
 
  

















































































Der Ruderclub Eilenburg und die Landesruderverbände Sachsen und 
Thüringen bedanken sich bei allen Sportlern, Trainern, 
Wettkampfrichtern und Helfern für Ihre Teilnahme und Unterstützung. 
Wir wünschen allen eine angenehme Heimreise, und freuen uns auf 
die  Regatten in Eilenburg im nächsten Jahr.

Das Regattateam des RCE










